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Was ist WS_FTP?

WS_FTP ist das fuhrende Dateitibertragungs-Clientprogramm, das
weltweit von Millionen Benutzern verwendet wird. Sie kdnnen Dateien
auf einfache und sichere Weise zwischen lhrem Heimarbeitsplatz und
lhrem Firmenrechner sowie zwischen Kunden, Lieferanten und
Héandlern Ubertragen.

Funktionsweise von WS_FTP

Wenn lhr Computer mit dem Internet verbunden ist, kann WS_FTP eine
Verbindung mit jedem beliebigen Computer herstellen, der tber eine
glltige Internetadresse verfigt und auf dem ein FTP-, SFTP- oder
HTTP-Serverprogramm ausgefiihrt wird. Nach dem Herstellen einer
Verbindung kénnen Sie Dateien und Ordner auf den FTP-Server
hochladen sowie von dem FTP-Server herunterladen.

Verwenden von WS_FTP

Wenn lhr Computer mit einem Server verbunden ist, zeigt WS_FTP den
Inhalt lhres lokalen Computers auf der linken Seite und den des
externen Servers auf der rechten Seite an. WS_FTP stellt
leistungsfahige Ubertragungsverwaltungstools bereit, auf die einfach
zugegriffen werden kann und die leicht angepasst werden kdnnen.



Die Hauptbildschirme von WS_FTP LE und WS_FTP Professional
zeigen beide die lokalen und externen Dateilisten nebeneinander an.
Der Hauptbildschirm von WS_FTP Professional enthalt erweiterte
Sicherheits- und Produktivitatsfunktionen. Einige davon werden
nachfolgend hervorgehoben.
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12.3 Systemvoraussetzungen
Unterstiitzte Betriebssysteme

WS_FTP unterstitzt folgende Betriebssysteme:

= Microsoft Windows 7 (englisch- und deutschsprachige 32-Bit- und
64-Bit-Editionen)

= Microsoft Windows Vista (englisch- und deutschsprachige 32-Bit-
Editionen); Service Pack 2 (SP2) empfohlen



= Microsoft Windows XP Professional (englisch- und
deutschsprachige 32-Bit-Editionen); Service Pack 3 (SP3)
empfohlen

=  Microsoft Windows 2008 Standard (englischsprachige 32-Bit-
Edition); Service Pack 2 (SP2) empfohlen

=  Microsoft Windows 2003 Standard (englischsprachige 32-Bit-
Edition); Service Pack 2 (SP2) empfohlen

Hardwareanforderungen

Mindestanforderungen fiir Windows XP Professional, SP3:

= 233-MHz-Prozessor
= 64 MB Speicherplatz
2 GB-Festplatte und 50 MB freier Speicherplatz wahrend der Installation

Installieren von WS_FTP

Wenn Sie WS_FTP auf einer CD-ROM erworben haben, legen Sie
diese in ein Laufwerk ein. Wenn nach dem Einlegen der CD nicht
automatisch ein BegriiRungsbildschirm angezeigt wird, klicken Sie auf
die Schaltflache Start von Windows, und wahlen Sie Ausfiihren aus.
Geben Sie den Buchstaben des Laufwerks ein, in dem sich die CD-
ROM befindet, gefolgt von "autorun.exe". Beispiel: D:\autorun.exe.
Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn Sie die ausfiihrbare WS_FTP-Installationsdatei heruntergeladen
haben, doppelklicken Sie auf die heruntergeladene Datei, um die
Installation zu starten. Folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

Aktivieren (aller Programme)

Sie haben folgende vier Méglichkeiten, um eine WS_FTP-Installation zu
aktivieren:



Wenn Sie WS_FTP mithilfe einer Installationsanwendung installiert
haben, die Sie Uber einen Link in einer Kaufbestatigungs-E-Mail
heruntergeladen haben, ist das Programm direkt nach der
Installation voll funktionsfahig. Es missen keine weiteren
Handlungen durchgefiihrt werden.

Wenn Sie die Installationsanwendung von einer anderen Quelle
heruntergeladen haben, werden Sie beim Ausflihren der Installation
automatisch aufgefordert, lhre Lizenzseriennummer einzugeben
und zu aktivieren.

Wenn die WS_FTP-Lizenz wahrend der Installation nicht aktiviert
wird oder Sie von einer vorherigen WS_FTP-Version aktualisieren,
kénnen Sie WS_FTP manuell aktivieren (siehe unten).

Wenn Sie lhre Lizenz aus irgendeinem Grund nicht Gber das
Internet aktivieren konnen, konnen Sie sie auch offline aktivieren.
Um die Offline-Aktivierung zu erzwingen, heben Sie im Dialogfeld
»Aktivierung“ die Markierung des Kontrollkastchens Aktive Internet-
Verbindung verwenden auf. Sie missen dann die Website
www.myipswitch.com 6ffnen, auf Offline Activate (Offline aktivieren)
klicken und den angezeigten Anweisungen folgen.

So aktivieren Sie die Lizenz bei einer vorhandenen Installation:

T Bevor Sie den manuellen Aktivierungsprozess starten, vergewissern
Sie sich, dass Sie Ihre Produktseriennummer, lhren Mylpswitch-
Kontonamen und das dazugehoérige Kennwort haben, um diese
Angaben wahrend der Aktivierung eingeben zu kénnen.

Klicken Sie auf Start > Programme > Ipswitch WS_FTP > WS_FTP-
Lizenz aktivieren oder aktualisieren.

- oder -

Wenn Sie die WS_FTP-Installation ausfiihren, wird am Ende das
Dialogfeld ,Lizenz* angezeigt. Geben Sie Ihre Seriennummer ein
und klicken Sie auf Aktivieren, um den Lizenzaktivierungsprozess
zu starten.



Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, geben Sie lhre
Produktseriennummer, Ihren Mylpswitch-Kontonamen und das
Kennwort ein.

T Wenn die Aktivierung abgeschlossen ist, zeigt eine
Bestatigungsseite an, dass die Lizenz aktiviert wurde. Wenn die
Aktivierung nicht erfolgreich abgeschlossen wurde, befindet sich hr
Computer moglicherweise hinter einem Proxy oder einer Firewall, die
die Aktivierungsanforderung blockiert. Klicken Sie in diesem Fall auf
die Schaltflache ,Offline* und folgen Sie den Anweisungen auf dem
Bildschirm.

Weitere Hilfe und Informationen zur Lizenzierung erhalten Sie im
Ipswitch-Lizenzierungsportal (www.myipswitch.com).

Informationen zu automatischen bzw. im Hintergrund ausgefiihrten
Installationen finden Sie in unter "WS_FTP - Hinweise zum Release".

Deinstallieren (aller Programme)

Mithilfe der Funktion zum Deinstallieren werden alle Programme, die mit
WS_FTP verbunden sind, von lhrem Computer geldscht, einschlief3lich
Ihrer konfigurierten Server. Aulterdem wird dadurch das WS_FTP-
Symbol von lhrem Desktop entfernt. Zum Deinstallieren von WS_FTP
miussen Sie die Funktion "Software" verwenden, diese finden Sie in der
Systemsteuerung Ihres Computers. Wahlen Sie in der Programmliste
"WS_FTP Professional 12" (oder WS_FTP LE 12) aus und klicken Sie
auf die Schaltflache "Entfernen".

Was benoétigen Sie?

Um eine Verbindung herstellen zu kénnen, miissen Ihnen die folgenden
Informationen bekannt sein. Diese erhalten Sie im Normalfall vom FTP-
Serveradministrator oder lhrem Internetdienstanbieter.

= Serveradresse kann entweder der Hostname (z. B. ftp.ipswitch.com)
oder die IP-Adresse (z. B. 156.21.50.255) des Servers sein.



Benutzername

Kennwort

Erste Schritte

So stellen Sie eine Verbindung mit einem externen Server her und
Ubertragen eine Datei:

1

Herstellen der ersten Verbindung. Beim ersten Offnen von WS_FTP
unterstitzt sie der Assistent fir neue Verbindungen beim Herstellen
einer Verbindung mit einem FTP-, SSH- oder HTTP/S-Server. Auf
jedem Bildschirm werden Anweisungen und Beispiele angezeigt.
Vom Assistenten wird die Verbindung gespeichert. Dies erfolgt
ahnlich wie beim Speichern von Favoriten, sodass sie diese
Verbindung spater einfach wiederherstellen kénnen. (Wenn der
Assistent nicht angezeigt wird, wahlen Sie auf der Symbolleiste die
Option Verbinden aus).

Ubertragen einer Datei. Nachdem Sie eine Verbindung zu einem
Server hergestellt haben, kdnnen Sie die Dateien auf drei
verschiedene Weisen ubertragen:

= Ubertragungspfeile. Wihlen Sie eine Datei aus, und klicken Sie
dann auf den Pfeil, der vom Fenster weg zeigt, in dem sich die
Datei befindet, um sie zu Ubertragen.

=  Ziehen und Ablegen. Klicken Sie auf eine Datei, und halten Sie
die linke Maustaste gedriickt, wahrend Sie die Datei an den
Speicherort ziehen, an den Sie sie Ubertragen méchten. Sie
kénnen mehrere Dateien auswahlen, indem Sie beim
Auswahlen die Strg-Taste gedriickt halten.

=  Kopieren und Einfiigen. Klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf eine Datei, und wahlen Sie anschlieRend Kopieren aus.
Klicken Sie dann auf den Speicherort, an den Sie die Datei
Ubertragen méchten, und wahlen Sie Einfiigen aus.



Wie geht es weiter?

Nachdem Sie nun wissen, wie Sie eine Verbindung mit einem Server
herstellen und eine Ubertragung vornehmen, kdnnen Sie jetzt einige der
Ubrigen, unten aufgefiihrten Funktionen von WS_FTP verwenden, um
das Ubertragen von Dateien noch einfacher und effizienter zu machen.

Sichere Ubertragungen

Mit WS_FTP kdénnen Sie mithilfe von SSL, SFTP/SSH und OpenPGP
sichere Verbindungen herstellen und somit Ihre Dateien beim
Ubertragen schiitzen. Detaillierte Informationen zu jedem dieser
Protokolle sowie allgemeine Informationen zum Schutzen Ihrer Dateien
finden Sie in der Einfiihrung Sicherheit
http://www.ipswitch.com/ftp123secureger von WS_FTP.

Verwenden der Tools

Im Funktionsumfang von WS_FTP Professional sind verschiedene
Tools und Utilities enthalten, mit denen Sie folgende Aufgaben
ausfuhren kénnen:

= Wenn die Ubertragung abgeschlossen ist, verwenden Sie Aktionen
nach der Ubertragung, um die Quelldateien zu l6schen, zu
verschieben oder umzubenennen.

= Automatisieren von Ubertragungen ohne weiteren Benutzereingriff

=  Synchronisieren von Dateien und Ordnern zwecks standiger
Bereithaltung der aktuellsten Version an verschiedenen
Speicherorten

=  Sichern von Dateien auf lokalen und externen Laufwerken

= Suchen nach Dateien und Ordnern auf mehreren FTP-Servern mit
einem Suchtool fir externe Server

=  Suchen nach Dateien und Dateiinhalten auf dem lokalen Computer
mithilfe eines Microsofta-Desktopsuchtools, von Google™ Desktop

Search oder Copernic Desktop Search™


http://www.ipswitch.com/ftp123secureger

= Integrieren von WS_FTP Professional in Ihren Webbrowser, damit
WS_FTP Professional beim Eingeben einer FTP-Adresse in die
Adressleiste oder beim Klicken auf eine Verknlipfung zu einem
FTP-Server die Ubertragung verarbeitet

= Erstellen von HotDrops (Tastenkombinationen) fur die
Verbindungsherstellung mit haufig verwendeten FTP-Servern

= Verwenden der Integritatstberprifung mit Verschlisselung fiir
CRC32, MD5, SHA1, SHA256 und SHA512 zwecks Prifung, dass
Ubertragene Dateien nicht gedndert oder beschadigt wurden

= Verwenden der Vergleichsoption zum Uberspringen von nicht
geandertem Inhalt zwecks Bestimmung der Notwendigkeit der
Aktualisierung von Dateien zwischen Servern. Dateien werden
dabei nur dann Ubertragen, wenn sie auf den Quell- und Zielservern
nicht identisch sind.

=  Anpassen der Darstellung mithilfe von neuen Designs

Detaillierte Informationen zu den oben genannten Funktionen finden Sie
im WS_FTP Utility-Handbuch http://www.ipswitch.com/ftp123toolsger.

Weitere Unterstutzung

Die Hilfedateien konnen Sie aufrufen, indem Sie auf Hilfe klicken, auf F1
driicken oder Hilfe > Hilfethemen auswahlen.

Das WS_FTP Support Center
http://www.ipswitchft.com/support/ws_ftp_professional/index.asp bietet
produktbezogenen Informationsquellen, z. B. Wissensdatenbankartikel,
Benutzerforen, Patches und Dokumentationsdownloads. Au3erdem
finden Sie dort die Kontaktinformationen des Technischen Support,
Geschéftszeiten und Informationen zu Wartungsvertragen.


http://www.ipswitch.com/ftp123toolsger
http://www.ipswitchft.com/support/ws_ftp_professional/index.asp

	Was ist WS_FTP?
	Funktionsweise von WS_FTP
	Verwenden von WS_FTP

	12.3 Systemvoraussetzungen
	Unterstützte Betriebssysteme
	Hardwareanforderungen

	Installieren von WS_FTP
	Aktivieren (aller Programme)
	Deinstallieren (aller Programme)

	Was benötigen Sie?
	Erste Schritte
	Wie geht es weiter?
	Sichere Übertragungen
	Verwenden der Tools

	Weitere Unterstützung


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


